
Seite: 1/4

Niederschrift
 der 3. ord. Sitzung der Gemeindevertretung Hohen Pritz

Sitzungstermin: Dienstag, 09.12.2014
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:00 Uhr
Ort, Raum: Gemeindehaus, Hohen Pritz

Anwesend sind:
Herr Jan Kessel
Herr Bert Schüttpelz
Herr Tilo Adjinski
Herr Siegfried Bergau
Herr Rene Pfalzgraf
Herr Holger Weihs
Herr Rüdiger Gerwien Freiwillige Feuerwehr
Herr Olaf Steinberg Verwaltung

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
3 Bestätigung der Tagesordnung
4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 16.09.2014
5 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Gemeindevertreter- und Einwohnerfrage-

stunde
6 Bericht des Wehrführers
7 Beratung von Beschlussvorlagen
7.1 Beschluss über die Ernennung des Stellvertretenden Wehrführers der Feuerwehr Hohen 

Pritz zum Ehrenbeamten der Gemeinde Hohe Pritz
Vorlage: BVH-004/2014

7.2 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Hohen Pritz
Vorlage: BVH-003/2014

8 Beratung zur Erneuerung der Windenergieanlage in der Gemeinde Hohen Pritz
9 Sonstiges

Protokoll:

Öffentlicher Teil

zu TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
Herr Kessel eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder der Gemeindevertretung.

zu TOP 2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
Es wurde form- und fristgerecht eingeladen. es sind 6 Mitglieder der Gemeindevertre-
tung anwesend, die Beschlussfähigkeit ist vorhanden. 
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zu TOP 3 Bestätigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird bestätigt.

zu TOP 4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 16.09.2014
Die Sitzungsniederschrift wird gebilligt.

zu TOP 5 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Gemeindevertreter- und Einwoh-
nerfragestunde
Der Bürgermeister informiert über Veranstaltungen, an denen er teilgenommen hat, so 
z.B., eine Beratung zur LEADER-Förderung, die Bürgermeisterdienstberatung des Am-
tes, die Versammlung des WAZ und die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr. Herr Kessel informiert über den Rücktritt von Thomas Preller als Gemein-
devertreter. Da Herr Preller als Einzelbewerber gewählt wurde, bleibt der Sitz frei, so 
dass die Gemeindevertretung für die laufende Wahlperiode aus sechs Mitgliedern be-
stehen wird.   

In der anschließenden Fragestunde gibt es keine Wortmeldungen.

zu TOP 6 Bericht des Wehrführers
Er Pfalzgraf informiert über die Wahl des Vorstandes auf der letzten Jahreshauptver-
sammlung und, dass es vier Neuaufnahmen von aktiven Feuerwehrleuten gegeben 
hat.

zu TOP 7 Beratung von Beschlussvorlagen

zu TOP 7.1 Beschluss über die Ernennung des Stellvertretenden Wehrführers der Feuerwehr 
Hohen Pritz zum Ehrenbeamten der Gemeinde Hohe Pritz
Vorlage: BVH-004/2014

Begründung:

Entsprechend der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr Hohen Pritz haben der Wehrfüh-
rer und sein Stellvertreter sowie der Vorstand eine Wahlperiode von 6 Jahren zu absol-
vieren. Scheidet jemand vorher aus, ist die Funktion durch Wahl neu zu besetzen.
Die Wahl der Funktionen ist durch Beschluss der Gemeindevertretung zu bestätigen. 
Der aus der Wahl hervorgehende Wehrführer und sein Stellvertreter sind durch den 
Dienstherren zu Ehrenbeamten auf die Zeit der Wahlperiode von 6 Jahren zu ernen-
nen.
Nach dem vorzeitigen Ausscheiden des bisherigen Stellvertreters des Wehrführers 
wurde Kamerad Rüdiger Gerwien zum neuen Stellvertretenden Wehrführer gewählt.

Beschluss:

Die Wahl des Stellvertreters des Wehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Hohen Pritz 
am 06.12.2014 wird mit Beschluss der Gemeindevertretung bestätigt.
Herr Rüdiger Gerwien wird unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter 
zu Ehrenbeamten der Gemeinde Hohen Pritz ernannt.
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Abstimmungsergebnis:
dafür: 6 dagegen: enth.:
Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

zu TOP 7.2 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Hohen Pritz
Vorlage: BVH-003/2014

Begründung:
Am 27. August 2013 trat die neue Entschädigungsverordnung Mecklenburg-Vorpom-
mern in Kraft. Die Entschädigungsverordnung sieht eine Reihe von Veränderungen bei 
den sitzungs- und funktionsbezogenen Aufwandsentschädigungen vor. 
Die Änderungen sind im Einzelnen:
- der Höchstsatz der sitzungsbezogenen Aufwandsentschädigung wurde von 30 auf 40 
EURO erhöht
- der Höchstsatz für Ausschussvorsitzende beträgt unverändert 60 EURO je geleitete 
Sitzung 
- der Höchstsatz der funktionsbezogenen Aufwandsentschädigung für den Bürgermeis-
ter wurde von 400 auf 420 EURO erhöht
- neu ist eine funktionsbezogene Aufwandsentschädigung für die Stellvertreter des 
Bürgermeisters. Der 1. Stellvertreter kann monatlich bis zu 20 % und der 2. Stellvertre-
ter monatlich bis zu 10 % der Aufwandsentschädigung des Bürgermeisters erhalten       
Zukünftig soll der Ausschuss für Schule, Kultur, Jugend, Senioren und Soziales neu 
gebildet sowie die Aufgaben des Rechnungsprüfungsausschusses auf das Amt über-
tragen werden.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Gemeinde Hohen Pritz.

Abstimmungsergebnis:

Es fanden Einzelabstimmungen wie folgt statt:

 Bildung eines Sozialausschusses

dafür: 4 dagegen: 2 enth.:

Mitglieder: Tilo Adjinski 6 Ja-Stimmen
René Pfalzgraf 6 Ja-Stimmen
Jan Kessel 5 Ja-Stimmen/ 1 Enthaltung

 Inanspruchnahme des Rechnungsprüfungsausschusses des Amtes

dafür: 6 dagegen: 0 enth.:

 § 7

dafür: 6 dagegen: 0 enth.:

 § 8

dafür: 5 dagegen: 1 enth.:

 § 5 Abs. 2

Beschluss: - Sitzungen des Finanzausschusses nicht öffentlich
- Sitzungen des Sozialausschusses öffentlich

dafür: 6 dagegen: 0 enth.:
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zu TOP 8 Beratung zur Erneuerung der Windenergieanlage in der Gemeinde Hohen Pritz
Zwischen dem Bürgermeister und Herrn Dr. Rethmann fand ein Telefonat statt, in des-
sen Verlauf Herr Dr. Rethmann versicherte, dass er sich nicht gegen den Windpark 
stellen und auf Wünsche der Gemeinde eingehen wird. Die Gemeindevertretung sollte 
sich Gedanken darüber machen, ob sie sich für oder gegen ein Re-Powering aus-
spricht.

Im Verlauf der Diskussion spricht sich die Gemeindevertretung gegen das Re-Powering 
aus. Die Akzeptanz ist in der Bevölkerung derzeit nicht gegeben.

Beschluss: 6 dagegen

zu TOP 9 Sonstiges
Herr Bonde (Windpark) lässt anfragen, ob hinter dem Gemeindehaus zwei Container 
als Lagerraum aufgestellt werden könnten. 
In der Diskussion wird der Gedanke aufgeworfen, ob ein Anbau an das Gemeindehaus 
erflogen könnte. Das Bauamt möge hierzu die Kosten ermitteln und herausfinden, ob 
ein Anbau aus Sicht des Denkmalschutzes überhaupt möglich ist. Ebenso soll eine 
Preisabfrage für die Errichtung einer vollbiologischen Kläranlage erfolgen. Es soll ge-
klärt werden, ob diese Kosten bereits in der Haushaltsplanung Berücksichtigung finden 
können.    

Protokoll:

                       Olaf Steinberg


